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Vorwort
Wie dieses Buch zeigt, wird die Einführung der künstlichen Intelligenz (KI) ein 
wichtiger Wendepunkt in der Geschichte der Menschheit sein. Wie bei ande-
ren ähnlich bahnbrechenden Technologien wird die Art und Weise, wie sie 
verwaltet wird und wer Zugang zu ihr hat, die Gesellschaft für die kommen-
den Generationen prägen. KI unterscheidet sich jedoch von den anderen 
transformativen Technologien des 19. und 20. Jahrhunderts – man denke nur 
an die Dampfmaschine, das Stromnetz, die Genomik, den Computer und das 
Internet –, weil sie nicht ausschließlich auf eine sehr teure physische 
Infrastruktur angewiesen ist, um eingesetzt werden zu können. Schließlich 
kann auf viele ihrer Vorteile über die bereits vorhandene Hardware zugegrif-
fen werden, die wir alle in unseren Taschen mit uns herumtragen. Stattdessen 
ist der grundlegende limitierende Faktor für die Masseneinführung der 
KI-Technologie unsere gemeinsame intellektuelle Infrastruktur: Bildung, 
Verständnis und Vorstellungsvermögen.

Dies ist ein entscheidender Unterschied, denn wenn richtig gehandhabt, kann 
die KI eine durchschlagende demokratisierende Wirkung haben. Sie hat und 
wird die Plackerei der Vergangenheit aus unserem Leben verbannen und eine 
enorme Menge an menschlicher Energie und Kapital freisetzen. Aber dieses 
„wenn“ ist alles andere als sicher. Unverantwortlich eingesetzte KI hat das 
Potenzial, große Teile der Weltwirtschaft zu destabilisieren, indem sie, wie 
von vielen befürchtet, eine schrumpfende Erwerbsbevölkerung, eine geringere 
Kaufkraft der Mittelschicht und eine Wirtschaft ohne breite und stabile Basis 
verursacht, die durch eine endlose Schuldenspirale angetrieben wird.

Bevor wir jedoch dem Pessimismus in Bezug auf KI erliegen, sollten wir einen 
Blick zurück werfen. So historisch die transformative Fähigkeit der KI auch 
sein mag – und sie ist historisch –, so sind doch dieselben Probleme in der 
wirtschaftlichen Landschaft seit Jahrzehnten, ja, sogar seit Jahrhunderten vor-
handen. KI ist schließlich eine Fortsetzung eines Trends zur Automatisierung, 
der seit Henry Ford seinen Lauf nimmt. Zoho selbst wurde im Spannungsfeld 
zwischen Automatisierung und egalitären Wirtschaftsprinzipien geboren. In 
den frühen 2000er-Jahren kamen wir zu einer Erkenntnis, die unseren Ansatz 
in Bezug auf Technologie geprägt hat: Normale Menschen – im Besitz von 
kleinen Unternehmen, hier und im Ausland – sollten Zugang zu denselben 
fortschrittlichen Geschäftsautomatisierungen haben wie die Fortune-500-
Unternehmen; andernfalls würde ein großer Teil der Bevölkerung von der 
Wirtschaft ausgeschlossen werden.



IV

Zu dieser Zeit war leistungsstarke digitale Software fast ausnahmslos durch 
starre Verträge, exorbitante Gebührenstrukturen und komplizierte Vor-Ort-
Implementierungen abgeschottet. Große Unternehmen konnten die Kosten 
und den Aufwand solcher Systeme schultern, während kleinere Betriebe 
davon ausgeschlossen waren, was für sie einen enormen Nachteil darstellte. 
Wir wollten diese Situation ändern, indem wir das Versprechen der 
Technologie einem immer breiteren Publikum zugänglich machten. In den letz-
ten zwei Jahrzehnten haben wir uns bemüht, den Wert unserer Produkte zu 
steigern, ohne den Preis zu erhöhen, indem wir uns die Skalierbarkeit der 
Cloud-Technologie zunutze gemacht haben. Unser Ziel ist es, Menschen auf 
allen Ebenen der Gesellschaft zu unterstützen, indem wir die Preise für 
Unternehmenssoftware senken und gleichzeitig die Leistungsfähigkeit der 
Tools erhöhen. Der Zugang zu Kapital sollte den Erfolg nicht einschränken; 
Unternehmen sollten auf der Grundlage ihrer starken Zukunftsvisionen an 
Wert gewinnen oder verlieren.

So gesehen ist die KI die Erfüllung des Versprechens der Technologie. Sie 
befreit den Menschen von zeitlichen Zwängen, indem sie ihn von mühsamen 
oder unangenehmen Routinearbeiten entlastet. Sie hilft ihnen, Muster auf 
mikroskopischer und makroskopischer Ebene zu erkennen, für die der Mensch 
von Natur aus nicht gut geeignet ist. Sie kann Probleme vorhersagen und 
Fehler korrigieren. Sie kann Geld und Zeit sparen und sogar Leben retten.

In dem Bestreben, diese Vorteile zu demokratisieren, wie wir es bei der all-
gemeinen Unternehmenssoftware getan haben, hat Zoho KI in unser gesam-
tes Anwendungspaket integriert. Wir haben die letzten sechs Jahre damit 
verbracht, im Stillen unsere eigene interne KI-Technologie zu entwickeln, die 
auf dem Fundament unserer eigenen Prinzipien aufbaut. Das Ergebnis ist Zia, 
ein KI-Assistent, der „smart“, also intelligent, ist, aber nicht schlau. Dies ist 
ein entscheidender Unterschied. Ein intelligentes System verfügt über die 
Informationen und Funktionen, um die einzigartige Vision und Intuition eines 
aktiven Bedienenden zu unterstützen. Ein schlaues System verschleiert die 
internen Abläufe des Prozesses und reduziert den Menschen auf einen passi-
ven Nutzenden, der die von der Maschine gelieferten Erkenntnisse einfach 
konsumiert. Die künstliche Intelligenz sollte ein Werkzeug sein, das wir nut-
zen können, und nicht eine Brille, durch die wir die Welt betrachten. Um ein 
so mächtiges Werkzeug zu steuern, müssen wir mit dem Wissen ausgestattet 
sein, es zu verstehen und zu bedienen, ohne die menschlichen Eigenschaften 
unserer menschlichen Systeme zu untergraben.

Die Notwendigkeit, in dieser Technologie auf dem Laufenden zu bleiben, ist 
genau der Grund, warum ein Buch wie Grundlagen der Künstlichen Intelligenz in 
der heutigen Welt so wichtig ist. Es ist die intellektuelle Infrastruktur, die es 
den Menschen – normalen Menschen – ermöglicht, die Möglichkeiten der KI 
zu nutzen. Ohne diese Art von Initiativen wird die KI das Gleichgewicht der 
Kräfte zugunsten von Großunternehmen mit hohen Budgets verschieben. Es 
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ist von entscheidender Bedeutung, dass sich die Bevölkerung mit den 
Fähigkeiten ausstattet, KI-Systeme zu verstehen, denn diese Systeme werden 
zunehmend bestimmen, wie wir mit der Welt interagieren und uns in ihr 
bewegen. Schon bald werden die in diesem Buch enthaltenen Informationen 
nicht mehr nur ein interessantes Thema sein, sondern eine Voraussetzung für 
die Teilnahme an der modernen Wirtschaft.

So kann der Durchschnittsmensch die Früchte der KI-Revolution genießen. In 
den kommenden Jahren wird sich ändern, wie wir Arbeit definieren und wel-
che Tätigkeiten einen wirtschaftlichen Wert haben. Wir müssen uns mit der 
Tatsache abfinden, dass die Zukunft der Arbeit für uns so fremd sein könnte 
wie ein Schreibtischjob für unsere entfernten Vorfahren. Aber wir müssen – 
und sollten – Vertrauen in die menschliche Fähigkeit haben, neue Formen der 
Arbeit zu entwickeln, auch wenn diese Arbeit nicht so aussieht wie die uns 
vertraute. Der erste Schritt ist jedoch, mehr über diese neue, aufregende und 
grundlegend demokratisierende Technologie zu erfahren.

– Sridhar Vembu, Mitbegründer und CEO von Zoho
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